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^Vuch während des Jahres 1862 ist der Stand der Gemeinde-Angelegenheitenein recht befrie¬
digender gewesen. Handel, Gewerbe und sonstiger Verkehr haben in erfreulicher Weise zugenommen,und einen
günstigeu Einfluß auf den städtischen Haushalt geübt.

1. Personenstand.
Im Jahre 1862 fanden statt:

Geburten .
Todesfälle .

1824,
1264,

Also Zuwachs . 560.
Es wurden 444 Heirathen geschlossenund keine Ehescheidungen ausgesprochen.
Es wanderten ein 312 Familien mit....... 913 Personen,

„ aus 130 „ „....... 370 „

Also Zuwachs ....... 543 Personen,
Mithin gesammter Zuwachs . . 1103 „

Am Schlüsse des Jahres 1861 betrug die Civilbevolkernng 49639

Dieselbe beträgt mithin am Schlüsse des Jahres 1862. . 50742 Personen.
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2. Brganilation und Personal der Verwaltung.
Mit dem Schlüsse des Jahres 1862 sind die Herren Baum, Friderichs, Hilgers, Kiefer,

von Kleist, Lützeler, Mücke, Piel, von Schaumburg und Schnitzler in Folge Ablaufes ihrer
Wahlzeit aus der Stadtverordneten-Vcrsammlnng ausgeschieden. Die stattgehabten Ergänzungswahlen haben
die Wieder- resp. Nennahl der Herren: Baum, F. Bremer, G. Fliegelskamp, Friderichs, B.
Gehlen, Hilgers, Kiefer, Lützeler, Mücke und von Schanmbnrg ergeben.

Da mit dem 11. November vorigen Jahres die Dienstperiodc des unterzeichnetenOberbürgermeisters
endete, so fand am 18. Februar v. I. die Neuwahl des Bürgermeisters statt. Die Wahl fiel einstimmig auf
den Nuterzeichneten und hat dieselbe unterm 28. April v. I. für eine l2jährigc Amtsdauer die Allerhöchste
Bestätigung erhalten.

In Folge der am 4. Januar 1868 abgelaufenen Dienstpcriode des ersten nnbesoldcteuBeigeordneten
Herrn Wortmann beschloß die Stadtuerordneten-Versammlnng am 28. Juli v. I. die Anstellung eines
besoldeten ersten Beigeordneten, stellte das Gehalt desselben ans 800 Thlr. fest, und wählte hierzu den Land-
gerichts-Referendar Herrn Verborg.

Diese Wahl hat ebenfalls, und zwar am 4. September v. I., die Allerhöchste Bestätigung erhalten.
Herr Wortmann ist als dritter nnbcsoldctcrBeigeordneter nengewählt und bestätigt worden.

3. Handel und Gewerbe.
Handel nnd Gewerbe nahmen, wie schon bemerkt, anch in diesem Jahre im Allgemeinen zu, jedoch

haben in Folge der kriegerischen Ereignisse in Amerika mehrere hiesige industrielle Etablissements ihre Arbeiten
sehr erheblich beschränken müssen.

Der Verkehr auf dein Nheine war ein sehr lebhafter.
Es betrug: a. Die Einfuhr . . . 2,943,968 Centner,

d. „ Ausfuhr . . . 1,141,140 „
Summa. .

oder 406,478 Centner mehr wie 1861.
An Werft-, Krahuen- nnd Lagerhaus-Geldern gingen ein: 28,381 Thlr. 24 Sgr. 5 Pf. oder 1351

Thlr. 24 Sgr. 7 Pf. mehr wie 1861.
An gewerblichen Etablissements kamen im Lanfe des Jahres 1862 in Betrieb: eine Banmwollspinncrei,

eine Färberei nnd Druckerei, eine Ultramarinfabrik, eine permanente Dachziegelei, eine Eisengießerei und eine
chemische Fabrik.

Außer Betrieb wurden gesetzt: eine Buch- und Steindruck-Farben-Fabrik, eine Metallgießerei nnd eine
Liqueurfabrik.

Von den gewerblichen Unterstützungskassenhat am Schlüsse des Jahres 1862 die Kasse für Spinner,
Weber, Drncker nnd Färber 171 Mitglieder weniger; der Kasseubestand hat sich nm 240 Thlr. 7 Sgr. 5 Pf.
vermindert. Die Tabak- und Cigarrenarbeiter-Kasse zählt 33 Mitglieder weniger, der Kassenbestanddagegen
ist um 34 Thlr. 27 Sgr. 3 Pf. gestiegeu. Die Metallarbeiter-Kasse hat um 97 Personen uud der Kassen¬
bestand um 477 Thlr. 16 Sgr. 6 Pf. zugenommen. Im Ganzen zählten diese Kassen:

Kassen-Mitglieder: Kassm-Vcstand:
Ende 1861: 1645 1513 Thlr. 24 Sgr. 7 Pf.

„ 1862: 1538 1786 „ — „ 11 „

4,085,108 Centner.

also weniger . . 107 — Thlr. — Sgr.— Pf.
mehr. . . — 272 „ 6 „ 4 „



Der Murktverkehr hat auch in 1862 erheblich zugenommen. Es betrugen die Standgelder für.-
die Jahrmärkte: 949 Thlr. 9 Pf., oder 232 Thlr. 8 Sgr. 3 Pf. mehr wie 1861;
die Wochcnmärkte:5878 Thlr. 18 Sgr. 6 Pf. oder 573 Thlr. 3 Sgr. mehr wie 1861;
die Viehmärkte: 81 Thlr. 3 Sgr. 6 Pf. oder 9 Thlr. 17 Sgr. 6 Pf. weniger wie 1861.

Gin für die Verkehrs-Verhciltmsseund für die ganze Entwickelungund Zukunft unserer Stadt äußerst
wichtiger Beschluß ist in der General-Versammlung der Bergisch-MärkischenGisenbahngcsellschaft vom 29. No¬
vember v. I. gefaßt worden: es wnrde der Bau einer festen Rhcinbrücke bei Düsseldorf zur Verbindung der
Bergisch-Märkischen Eisenbahn mit den Eisenbahnen des linken Rheinufers beschlossen. Ein bestimmterPlan
für diese Brücke liegt noch nicht vor; ebensowenig ist bis jetzt die Stelle, wo sie gebaut werden soll, näher
bezeichnet. .

4. Armenwesen.

Rücksichtlich der Verwaltung des Armcnwesens ist zunächst zn bemerken:daß mit der schon seit langer
Zeit als durchaus uothwendig erkannten Uebersiedelung der Armen aus der baufälligen ehemaligen Neuter-
kasernc in gesnndcre Wohnungen endlich der Anfang gemacht worden ist. Der Neubau des Gemeindehauses,
an der Nenhcrstraße wurde mit einem Kostenanfwande von zusammen 8136 Thlr. 28 Sgr. 5 Pf. im Jahre
1862 vollendet. Dasselbe enthält in 3 Etagen 32 helle, luftige Stuben, außerdem geräumige Corridore
Speicher und Keller,

Hiuter dem Hause befindet sich ein geräumiger Hof nebst Garten. In dem neuen Gebäude fauden
65 Personen Platz; es sind in Folge dessen alle Armenwohnuugen im westlichen Theile der Nenterkaserue
freigeworden, und ist mit dem Abbruch dieses Theiles bereits begounen.

Die von den katholischenPfarrgemcindcn beabsichtigteErweiterung des Klosters der barmherzigen
Schwesternzu einem größeren katholischen Krankenhause ist Seitens der königlichen Negierung aus medizinal¬
polizeilichen Gründen für unstatthaft erklärt und ein anderer Plan zur Befchaffuugeines katholischen Kranken-
hanses eingefordert werden.

Die evangelische Gemeinde hat in der Friedrichsstadt eine sehr' geränmige Baustelle für ein neues
Krankenhaus erworben uud soll der Bau baldigst beginnen.

Trotz des dnrch die Arbeitsbeschräukungin mehreren industriellen Etablissements eingetretenen größern
Nothstandes ist es der Armen-Verwaltung möglich gewesen, mit den ihr pro 1862 überwiesenenetatsmäßigen
Fonds ansznrcichen,

5. Schulwesen.

Beim Beginn des Schuljahres 1862/3 betrug die Schülcrzahl der Realschule 283, also 2 mehr, wie
1861/2. Es befanden sich in

Prima . . 6 ^
Scmnda. . 40 i
Tertia . . 51
Quarta . . 64
Quinta . . 57
Sexta . . 65

Die Giuuahme aus dem Schulgelde pro 1862 beträgt 6219 Thlr. 15 Sgr., also gegen 1861 117
Thlr. 20 Sgr. mehr.

Schüler.
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Die Gesammt-Ausgabe für die Realschulepro 1862 betrug 9437 Thlr. 3 Sgr, 10 Pf., die Einnahme
7183 Thlr. 9 Sgr. 2 Pf., so daß die Stadt, abgesehen von den Kosten des Neubaues uud der Instandhaltung
des Nealschulgebäudes,einen Znschnß von 2253 Thlr. 24 Sgr. 8 Pf. zu leisten hat.

Bezüglich der Elementarschulenist zu bemerken, daß in: Laufe des Jahres 1862 die bisherige combi-
nirte dritte Klasse der Mar-Pfarrschulc in zwei Klassen, nämlich eine für Knaben und eine für Mädchen,
getheilt wnrde. Die Zahl der an den städtischen Elcmcntarschnlen Hierselbst vorhandenen Klassen ist hierdurch
auf 71 gestiegen.

In der Zahl der schulpflichtigenKinder und den sonstigen Verhältnissen der Elementarschulen sind
gegen die letzteren Jahre wesentlicheVeränderuugeu uicht eingetreten. Die Gehälter der Unterlehrer sind
nach einem Beschlusse der Stadtverordneten-Versammlung von 1863 ab nm zusammen 830 Thlr. erhöht wor¬
den. Es werden sich hierdurch:

1 Unterlehrer um 35 Thlr.,
13 " ., 25 »
22 » „ 20 «

1 . 15

jährlich verbessern.
Die Mittel zu diesen Gehaltserhöhungen sind in dem Etat pro 1863 disponibel gestellt.

6. Bauwesen.
Die Bantbätigkeit war auch im Jahre 1862 eine sehr große; es wurde die polizeiliche Erlaubniß für

151 Neubauten, von denen N im Stadtcrweiternngsbezirk, nnd für 133 Neparaturbauten ertheilt. Für
Rechnung der Stadt wnrdeu folgende Bantcn ausgeführt:

1. Hinter dem Köln-Mindener Bahnhofe ein Wohnhans für zwei Steuerbcamte mit einen, Kostenauf¬
wand« von 2679 Thlr. 1 Sgr. 7 Pf. Dagegen wnrden die Thorhäuser am Kasernen- nnd Ben-
rather-Thorc abgebrochen nnd dadnrch eine wesentliche Verschönerungdes dortigen Stadttheils erzielt.

2. Das bereits erwähnte Gemeindehaus an der Nenßerstraße mit einem Kostenanfwandc von 8136
Thlr. 28 Sgr. 5 Sgr.

3. Die im Jahre 1861 in Angriff genommeneFnßbrücke über den Stadtgraben znr Verbindung der
Graben- nnd Königsstraße, wnrde in 1862 vollendet.

Die Stadt hat zn den Bankosten dieser Brücke einen Znschuß von 1720 Thlr. geleistet, während die
benachbarten Hansbesitzeran freiwilligen Beiträgen die Summe vou 1280 Thlr. aufbrachten.

Die Einrichtung eines eigenen städtifchen Fnhrparts hat fich als zweckmäßig bewährt. Für denselben
sind ein Aufseher, 7 Arbeiter und 5 Pferdeknechte angenommen, sowie fünf Pferde mit den nöthigen Karren
und Geschirren beschafft worden. Die Kosten des Fuhrparks und die Löhne für das Reinigen der Straßen
vor den städtischen Gebinden stellen sich anf 4750 Thaler jährlich, dagegen fallen die seitherigen Ansgaben für
die Straßen-Rciniguug, für die Anfuhr der Wegebaumaterialieu nnd der Füllerde in den nenen Straßen, sowie
die Fuhren für die städtischen Gartcnanlagen weg. Auck nach einer mäßigen Berechnnng dessen, was der
Fuhrpart in !862 geleistet hat, würden diese Ausgaben den Gcsammtkostenbctragdes Fuhrparks überstiegen
haben.

Es liegt übrigens iu der Natur der Sache, daß durch die im Laufe der Zeit zu sammelndenErfah¬
rungen die Leistungen des eigenen Fuhrparks sich immer günstiger gestalten werden.

In der Oststraße, der Rosenstraße uud in verschiedenen anderen nenen Straßen wnrden auch im
Jahre 1862 mehrere Gartenparzellen zur Erbreiterung der Straße abgetreten und als Straße ausgebaut.
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7. MMarwesen.

Der Kreis-Ersatz-Commissionwurden im Jahre 1862 1370 Militärpflichtige vorgestellt. Die Zahl
der Reclamationen um Zurückstellung oder Befreiung vom Militärdienste betrug 116. Hiervon wurdeu 4?
berücksichtigt uud 6 abgewiesen; bei dem Rest wurde die Entscheidung wegen Unbrauchbarkeit :c. überflüssig.
Zur wirklichen Einstellung in das stehende Heer kommen 185. Einquartirt waren, auf eiuen Mann und Tag
gerechnet 34,061'/2 Mann. Auf die ausmiethenden Quartierpflichtigen wurde die Summe von 1920 Thlr.
10 Sgr. umgelegt.

8. Steuern.

Die Communal-Ginkommensteuerwird voraussichtlich den Betrag 66M0 Thlr. erreichen, also den
Betrag von 1861 um r>pr. 3500 Thlr. übersteigen.

Die Einnahme an Schlacht- und Mahlsteuer ergab den Betrag von 38,466 Thlr. 20 Sgr. 5 Pf. und
das '/, aus dem Roh-Grtrage der Mahlsteuer der Betrag von 13,638 Thlr. 15 Sgr. 1 Pf., zusammen atzo,
die Summe von 52,105 Thlr. 5 Sgr. 6 Pf. oder 1212 Thlr. 22 Sgr. 4 Pf. mehr wie 1861.

An Einzugsgeldern sind 3350 Thlr. eingegangen.
Der Ertrag der Hundesteuer hat sich durch eine schärfere Controle auf 2085 Thlr. erhöht. Derselbe

betrug 1858 1032 Thlr., 1859 1025 Thlr., 1860 1654 Thlr., 1861 1632 Thlr.

9. Sparkasse und Leihanstalt.
Auch im verflossenen Jahre hat die Sparkasse erfreulicheFortschritte gemacht.
Das Gesammt-Einlagekapital betrug am 3l. Dezember 1862 365,711 Thlr. 18 Sgr. 5 Pf. Am

Schlüsse des Jahres 1861 betrug dasselbe 309,363 Thlr. 11 Sgr. 7.Pf., mithin jetzt mehr 56,351 Thlr. 6
Sgr. 10 Pf. Die Zahl der Einleger betrug Ende 1862 3294; Ende 1861 2856, ist also um 438 gestiegen.

Die Activa der Sparkasse betrugen ult. 1862 (die Werthpapiere nach dem Course vom 31. Dezember
1862 berechnet)416,557 Thlr. 2 Sgr. 4 Pf. Hiervon ab das Gesammt-Einlagekapital von 365,714 Thlr.
18 Sgr. 5 Pf., bleibt Reberschnß50,842 Thlr. 13 Sgr. 11 Pf. Aus diesem wird au Zins-Gewiun der
Betrag von 5000 Thlr. an die Stadtkasse abgeführt, nnd der Nest von 45,842 Thlr. 13 Sgr. 11 Pf. bildet
den Reservefonds.

Der letztere betrug Ende 1861 43,071 Thlr. 1 Sgr. 7 Pf., mithin Ende 1862 mehr 2771 Thlr.
12 Sgr. 4 Pf., welche Differenz dadnrch, daß die Course am 31. Dezember 1862 höher standen als am 31.
Dezember 1861, entstanden ist.

Von den Kapitalien der Sparkasse sind 126,000 Thlr. in ersten Hypotheken und durchschnittlich
45,000 Thlr. als Betriebskapital der Leihanstalt, der Rest in Werthpapieren angelegt.

Bei der Leih-Anstalt blieben Ende 1861 ......... 26,569 Pfänder,
Versetzt wurden in 1862 ....... 60,681 Pfänder,
Eingelöst ............. 55,819 „

mehr versetzt ....... 4,862 „

Bleiben Ende 1862. . . . ' 31,431 Pfänder
mit einem Vorschusse von 45,919 Thlr. 10 Sgr. oder 372 Thlr. 15 Sgr. Vorschuß und 4862 Pfänder mehr
wie 1861.



—. 8 —

10. Augen-Heil-Anstlllt.
Am 22. April 1862 wurde in dem, Seitens der Stadt erworbenen Hanse Nr. 13 ans der Ratin-

gerstraßc die nnter der Leitung des Herrn Dr. Mooren stehende Annen-Heil-Anstalt eröffnet, nachdem die
Stadtverordneten-Vcrsammlnng die Benntzung des Hanfes nnd Einrichtung desselben zn gedachtem Zwecke be¬
schlossen hatte.

Bald nach Eröffnung der Anstalt stellte sich das dringende Bedürfniß zur Erweiternng derselben her¬
aus; es wnrdc das angrenzendeThelenschc Hans (Nr. 11) für die Summe von 9000 Thlrn. angekauft und
für die Zwecke der Anstalt ebenfalls eingerichtet. Dieselbe hat nnn ausreichenden Raum für mindestens 80
Krante, enthält außerdem die Wohnung des ersten Assistenzarztes, des Verwalters, des Heildieners und der
Dienstboten und ist mit einem geräumigen Hofe uud Garten versehen. In der Zeit vom 22. April bis nlt.
Dezember 1862 haben sich znr Untersnchnng resp. Behandlung in der Angeu-Heil-Austalt 4397 Persoueu ein-
gefnndcn; es fanden 757 Operationen statt; 569 Personen wurden in die Anstalt aufgenommennnd verblie¬
ben dort jeder durchschnittlich 27 Tage.

Die Kosten für die Einrichtung der ganzen Anstalt stellen sich, wie folgt:
1. Kaufpreis des Hauses Nr. 13............. 12,000 Thlr. — Sgr. — Pf.
2- dit. „ „ Nr. 11............. 9,000 „ - „ - „
3. Umbau des Hauses Nr. 13.............. 1,692 „ - „ 5 „
4- dit. „ „ Nr. 11.............. 1,412 „ 5 „ 3 „
5. Uteusilien des Hauses Nr. 13 ............ ^ . 3,482 „ 10 „ 1 „
6- dit. „ ' „ 3tr. 11............. 2,089 „ 12 „ I „
7. Mieths-Eutschädiguug für vorzeitige Räumung des Hanfes Nr. 13 . 800 „ — „ — ^

Zusammen . . 30,475 Thlr. 27 Sgr^llVPf^
Von dieser Sunune ist bereits in früheren Jahren bestritten:

<>. aus der Anleihe L. der Kaufpreis des
Haufes Nr. 13 mit.......12,000 Thlr. — Sgr. — Pf.

d. aus den laufeudeu Eiuucchmen in 1861
die Mieths-Entschädigung a<1 7 . . . 800 „ — „ — „

o. aus den laufenden Einnahmen in 1862 . 259 „ 27 „ 10 „

Zufamnien . . 13,055 „ 27 „ 10 „

Bleiben zu decken . . 17,420 Thlr. -> SgrV^^Pf.

Nach einem Beschlusseder Stadtverordueteu - Versammlung soll diese Summe ans den Kaufgelderu
für die Baustellen in der Goltsteinstraße entnommen werden. Dieselben betragen . . 22,800 Thlr.

werden abgezogen obige . . . 17,420 „

bleiben ... 5,380 Thlr.
welche nack demselben Beschlnsse zur Ablösung der, der Lcunbertns- nnd Mar-Pfarre noch zustehenden Renten
von znfammen 280 Thlrn. verwendet worden sind.

Für das Jahr 1863 ist für die Angeu-Heil-Austalt ciu Spezial-Gtat aufgestellt worden, in welchem
die Verzinsung des Anlagekapitals vorgesehen ist, mit Ausschluß einer Miethe für das Haus Nr. 13, welche
die Stadt nach einer Uebereinknnftmit Herrn Dr. Mooren nicht in Ansatz bringen wird.
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11. Finanzlage.

In dem Grund-Vermögen der Stadt ist insofern eine Veränderung eingetreten, als das Haus Nr. 11
auf der Natingerstraße für die Summe von 9000 Thlr. angekauft und zu Zwecken der Augen-Heil-Anstalt
eingerichtet wurde, und daß, wie bereits erwähnt, ein Gemeindehaus in der Neußerstraße und eine Dienst¬
wohnung am Köln-Mindener Bahnhofe neugebaut, dagegen ein Theil der Neuterkaserneund zwei Thorhäuser
am Kasernen- und Benrather Thor abgebrochen sind.

Die Activ - Kapitalien der Stadt- und Armen-Verwaltung betrugen
Ende des Jahres 1861 ...................205,285 Thlr. 6Sgr. 1 Pf.

Es kommen für 1862 hinzu:
». durch Zinsenzuwachs......... 2,408 Thlr. 8 Sgr. 1 Pf.
d. Kapital-Gewinn der Sparkasse mit ... . 2,771 „ 12 „ 4 „
o. Der Werftbanfonds mit........17,308 „ 16 „ 7 „

Summa". . 22,488Thlr. 7Sgr.-Pf.
Dagegen gehen ab:

». Das von den Erben Nixen zurückgezahlte uud
zur Schuldeutilgung verwandte Kapital von

200 Thlr.
b. Die für die Augen - Heil - Anstatt

refp. zu 'Ablösungen zu verwenden¬
den Kaufgelder von Baustellen in
der Goltsteinstraßel>nf. oben) mit 22,800 „

-- 23,000 „ — „ — „

Mithin Abgang ... 511 „ 23 „ — „

Also Snmma der Activ-Kapitalien Ende 1862 . . . 204,773 Thlr. 15 Sgr. 1 Pf.

Die Passiva betrugen Ende 1861 ..........405,685 Thlr.
Getilgt wurden in 1862............ 9,985 „

Bleiben . . . 395,700 Thlr.

Außerdem ist zur Nentenablösung aus den Kaufgeldern für die Baustellen in der Goltsteinstraße die
Summe von 5380 Thlrn. verwendet.

Nach dem vorigjährigen Verwaltungs-Berichte hatten die laufenden Einnahmen aus 1861 und vorher
gegen die laufenden Ausgaben bei der Stadt-, Armen-, und Schulkaffe einen Ueberschuß von 19,000 Thlrn. ergeben.

Hiervon sind in 1862 bestritten:
». Für Ablösung von fünf, der Derendorfer-, Lambertus- uud Max-Pfarre

verschuldeten Nenten . ................ 2,795 Thlr. 18 Sgr. 4 Pf.
d. Kaufpreis des Hauses Nr. 9 in der Petersstraße ........ 1.600 „ — „ — „
o. Bau eines Gemeindehauses ............... 8,136 „ 28 „ 5 „
ä. Bau eiuer Dienstwohnung für Steuerbeamte ......... 2,679 „ 1 „ 7 „
e. Zur Beschaffung eines Fuhrparks ............. 2,508 „ 11 „ 4 „

Zusammen . . . 17,719 Thlr. 29 Sgr. 8 Pf.
z



HM

— 10 —

es verblieb mithin ein Ueberschuß von .............1,280 Thlr. — Sgr.
Dazu der im Jahre 1862 erzielte Ueberschuß von ......5,521 „ 16 „

Pf,

so daß die genannten Kassen am Schlüsse des Jahres 1862 mit einem Be¬
stände von zusammen ..................6,801 Thlr. 16 Sgr. 5 Pf.
abgeschlossenhaben.

Der Etat pro 1863 gewährt in den laufenden Einnahmen die Mittel zur Deckung der Bedürfnisse
des Jahres 1863. Derselbe schließt zur Summe von 195,000 Thlr., also um 15,000 Thlr. höher ab, als
der des Jahres 1862. Dieses Mehr entsteht zunächst durch die Aufnahme des Etats der Augen-Heil-Anstalt,
in Einnahme und Ausgabe mit 8520 Thlr. durchlaufend. Sodann durch Mehreinnahmen aus den Grund¬
stücken und Gerechtsamen von pz». 1000 Thlr., aus den Communalsteuernund Einzugsgeldern von 4600 Thlr.
und bei Tit. VIII. Insgemein von pp. 1000 Thlr.

Diesen Mehreinnahmen entsprechenderhöhen sich die Ausgaben bei Tit. I. Verwaltungskosten um
1190 Thlr., bei Tit. II. für Nachtswachen, Straßenreinigung und Straßenbeleuchtung um pp. 900 Thlr.,
bei Tit. V. Fuhrpark um 1300 Thlr. und Unterhaltung des Nheinwerftes um 700 Thlr.; bei Tit. VIII.
für die Elementarfchulenum 500 Thlr.; bei Tit. IX. für den Thurm der alten Bilker Kirche um 150 Thlr.
und endlich bei Tit. XI. Beiträge zu Proviuzial- und Kreiszweckenum 1488 Thlr. und bei Jagd-Pachtgel¬
dern ,c. (durchlaufend) um W. 400 Thlr.

Düsseldorf, den 28. Februar 1863.

Der Ober-Bürgermeister



11 —

Haupt-Etat der Stadt Düsseldorf
für 1883.

äk G i n n a h m e.
EtatsqullNtum

für
1862.

Thli. S„i. Pf.

Festsetzung
für

1863.
Thli. S«l. Pf,

Bemerkungen.

5
6

7
8
9

10

11

12
13
14
15
16
17

1?it. I. Grundrenten.

8umwa per »e ............

lit. II. Einnahmen ans Grundstöcken nnd
Vebänden.

Von den öffentlichen Gartenanlagen: 1863
«,. Verkauf des Grases und Holzes . 625 Thlr.
d. Vom Ananasberge .....50 „
o. Vom Giskellerberge ..... 172 „

Von der Golzheimer Infel: 1863
a. Von dem Verkaufe des Grafes und

der Weiden .......1900 Thlr.
b. Von der Fischerei im Binnenwasser 34 „
«. Von zwei Holzlagerplätzen. . . 220 „

Von dem Lagerplätze am Südende der Golzheimer
Insel ..............

Von den Lagerplätzen zwischen dem Rheinwerfte
und der Neuterkaserne.........

Desgleichenvor dem Bergerthore ......
Vom Rheinwerft:
». Für die zu den Dampfbootschuppen 1863

benutzten Stellen des Nheinwerftes 85. 7. 6.
d. Für die zu den Badehauschen be¬

nutzten Stellen des Werftes . . 16. 15. —.

Von einem Platze hinter der Ratinger-Mauer. .
Von dem Gute Stockkamp ........
Von dem Hause „zum Endchen" ......
Von deu Gemeindeländereien am Köln-Mindener

Bahnhöfe, in Golzheim, Derendorf und Flingern

Von dem Gemeindegrundstück zu Hamm ....

Miethe vom Kanzleigebande(„Verein") ....
„ Büffet und Conditorstand im Theater
„ Gouvernementshause ......

vvn der Schlachthalle .......
vom Hause auf dem Nheinwerfte . . .

„ Commisbackhaufe.......
Zu übertragen . .

625
50

172

1800
34

200

150

217

2022

85

18
12

63?
38

48

800
42

800
300
405
178

8634 25

847

2154!

150

247

2097

101
12

637
38

38

180

800
42

800
300!
405
179

6> 9028!25

15

22

Durchschnitt der letzten 3 Jahre.

Durchschnitt der letzten 3 Jahre

Mehr in Folge Neuverpach«
tung eines Platzes.

^Mehr in Folge Neuverpach
tung dreier Plätze.

^Mehr in Folge Neuverpach
tung zweier Plätze.

^Durchschnitt der letzten 3 Jahre,
Werden bei dem Werftbau^
fonds vereinnahmt.

Weniger wegen Benutzungeines
Grundstücks am Köln«Mind.
Bahnhofe zum Bau einer
Dienstwohnung.

^Durchlaufend;euntr. Ausgabe'
lit. XI. I>05. zo.
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^ G i n n a h « e.
<tnt?qu«ntum

für
1862.

Thlr. Sgr. Pf,

Festsetzung
für

1863.
Tbli. Sgr. Pf,

Bemerkungen.

Uebertrag . .
18 Miethe von der Hofmühle ........
19 „ „ „ Plcchmühle........

„ „ den Häusern Nr. 11 und 13 auf der
Ratingerstraße .......

„ „ dem Reinignngsschuppen in der Blu¬
menstraße ........

22 „ „ „ untern Theile des Bergerthores .
23 „ „ dem Hause Nr. 9 in der Petersstraße

„ „ den Empfangshäuschen des erweiterten
Mahl- u. Schlachtsteuerbezirks,welche
von Steuerbeamten bewohnt sind .

25 „ ans den disponibel» Theilen des von der
Stadt gemietheten Polizei-Dienstgebäudes

25 „ von Wohnungen in der alten Realschule .
Summa lit. II. . .

?it. III. Einnahme ans Gerechtsamen.
Rente für die Aufhebung des Pftastergelderhebungs-

rechtes ..............
2 Standgeld von den Jahrmärkten ......
3 „ „ „ Wochenmärkten .....
4 „ „ „ Viehmärkten......
5 „ „ dem Wollmarkte ......
6 Von der Stadt-, Kirschen-und Butterwaage, sowie

vom Holz- uud Kalkmaaß .......
Vom Nheinwerftverkehr:

a. Werftgeld von Kohlen, Holz, Steinen
und sonstigen Gegenständendes freien
Verkehrs ..........

b. dito von Handelsgütern .....
o. Krahngelder .........
ä. Wage- und Arbeitsgelder ....
s. Für Aufsetzen der Güter durch die

Krahnen ..........
k. Lllgerhausgebühren .......

1863
Thlr.

5000
11000
250«^
2450

80
2150

Summa M. III.

8634
750
450

600

45
33
60

25?

600
36

25

11466

2298
600

5000
91
65

268

5000
11000
2500
2450

75
1975

25

31322

15

15

6 9028
750
450

630

45
33
60

260

600
36

25

11894

2298
700

5300
91
50

268

22

23180

3188?

6

Aus den Einnahmen der Au
genheilanstalt.

5 vCt. des Dienstclnlommeus;
hiervon werden 23 Thlr. 7i
Sgr. 6 Pf. bei dem Werfd
lmufonds vereinnahmt.

Dienst - Wohnungen an zwei
städtische Beamte gegen 5
pCt. des Einkommens,

Durchschnitt der letzten 3 Jahre
Desgl.
Desgl.
Desgl.

2402z -------

Die Gesllmmt°Lmn»hmebetrügt

Tit. II. Pos. « . . INI 22 «
II. ,, 24 . . 23 7 ü

III, „ 7 , . 23180 ------!
IV. „14 . . ?2N —

Die Ausgabe:
TU, I. L. . SllS0tM,
,, V.i2incl.
Kosten bei
Beleuchtung
dcsWerfte«,
Steuern . 4300 „

1129« — -
Älfo Ucberfchnß in 186312735—

Die wirkliche Einnahme und
Ausgabe wird auf Grund eine«,
Nefchlusscs der Stadtverordneten-!
Versammlung vom 18. Juni 18ül
»ou 18L2 ab nach Freihafen und
freiem Verkehr getrennt uud hier
nach der Ucberfchuft für jeden die
ser Fonds festgestellt werde«.
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M G i n n a h m e.
Etatsquantum

für
1862.

Thlr. S«r.Pf.

Festsetzung
für

1863.
Thlr. Sgr. Pf,

Bemerkungen.

10

11

12

13

lit. IV. Zinsen von Activ-Kapitlllien.
Capitlllbttllln..

Darlehen an Erben Rixen. .

Nente von Busch .....

Von dem Verschönerungsfonds

Von den Ginzugsgeldern . .

Von dem Peusionsfonds der Real-
schullehrer ........

Von dem Unterstützungsfonds für
Lehrerwittwen .......

Von dem Reservefondsder Sparkasse

Von dem Friedhofsfonds . . . .

Von den Ueberschüsseu der Industrie¬
ausstellung ........

Von dem Kapital für die polytechni¬
sche Schule........

Vou dem Ablösnugscapital der Vol-
merswerther Hude .....

Von dem Fonds zur Pramiirung der
Feuerwehr ........

Zinsen vou dem Nest-Kaufpreise der
veräußerten, außerhalb der Hecken
belegenen Parzellen des Gutes
Stockkamp ........

Zu übertragen . .

Thlr. Slli. Pf,

103

8200

29406

3139

156
45842

6584

17

1?

6963

893

1367

210

18

10286?

10

4

410

625

32? 24

326

34

65

10

122

1935

20

29

4

410

625

32? 24

337

36

65

10

61

187?

2?

10

10

21

Das Kapital ist am 31. Dez,
1861 zurückgezahltund zur
Schuldentilgung verwandt,

Die Zinsen werden zu den
allgemeinen Bedürfnissender
Gemeinde verwandt.

Sind speziell zur Unterhaltung
der Gartenanlagen bestimmt,
es. Ausgabe lit- V. p»8. 7.

Es sind i'm Ganzen 12,500
Thlr. in Stadtobligationen
rentbar angelegt, der Nest
wird zu Vorschüssen für
Trottoir-Anlagen verwendet

Die Zinsen stehen in Ein¬
nahme lit. VlI. PN8. 5.

Ebendaselbst r>o5. 6.
Die Zinsen werden im Etat

der Sparkasse vereinnahmt,
Der ganze Fonds ist rentbar

angelegt. Die Zinsen sind
zur limerhaltung des städ¬
tischen Kirchhofes bestimmt
und bei lit. IX. po«. 5 in
Ausgabe gestellt.

Desgleichen. Die Zinsen wach
sen dem Fonds zu und find
bei lit. XI. poz. 1? in
Ausgabe gestellt.

Desgleichen. Ucbrigens
oben bei lit. XI. pn«.
in Ausgabe gestellt.

Desgleichen, Die Zinsen,
welche bis jetzt dem Fonds
zugewachsen sind, stehen bei
lit. XI. vo5. 19 in Aus¬
gabe für spezielle Zwecke des
Bezirks Volmerswerth

wic
tL

Stehen bei lit.
in Ausgabe.

II. PU5. 19

Weniger wegen Abtragung
des 3. Viertels des Kauf»
Preises. Die Zinsen wer¬
den zu de» allgemeinen Be¬
dürfnissen der Gemeinde
verwendet.



14

^ Ginnahme.
Et»t»qu«ntum

für
1862.

THIl. S«i.Pf

Festsitzung
für

1862.

Thli. Sgr. Pf,

Bemerkungen.

14

15

1
2

3
4

Uebertrag
Zinsen von dem Werftbaufonds

Zinsen von den veräußerten Bau¬
stellen in der Goltsteinstraße . .

Summa l'it. IV. . .

Capitlllbttrag.
Thlr. Sgr. Pf,

102867
29308

132175 25

l'it. V. Commnnalstenern.
Communal-Einkommensteuer...... . .
50 °/o Zuschlag znr Mahl- und Schlachtsteuer. .
'/- der "Einnahme des Staates von der Mahlsteuer

Summa l'it. V. . .

1935
360

1015

29

3310

'/«

l'it. VI. Mitir-Vorspanns-, Mnndverpstegnngs-
nnd Servisgeldtl.

Militär-Vorspann..........
Mundverpflegung ..........
Servis

Summa l'it. VI.

l'it. VII. Einnahme für die Realschule.
Einschreibe-, Unterrichts- und Turngelder .

Zuschuß aus dem belgischen Schulfonds . .
Beiträge der Lehrer zum Pensionsfonds . .

„ „ Stadt „
Zinsen des Pensionsfonds ......
Zinsen des Unterstützungsfonds für Lehrerwittwen

Summa l'it. VII. . .

l'it. VIII. VerschiedeneEinnahmen.
Einzugsgelder ............
Vürgerrechtsgelder ...........

Gewinn der Svarkasfe ........ .
Gewinn der Leihanstalt .........

Zu übertragen

63000
36000
13000

112000

100
1000

800
1900

6000

29

600-
109
109
134

6
6960

2000

5000
1252
8252

22
22
11
19
15

26
26 6

1877
720

622

21

3220

65000
37500
13500

116000

100
1000

800
1900

6000

600
109
109
146

6
6972

2500
100

4986
1262

15

22
22

8
26
19

26
8848 26

Weiden zum Werftbaufonds
geschlagen; die Zinsen tonn
ten bei Aufstellungdes Etats
nur von 24,<M Thlr. be¬
rechnet weiden.

Weniger wegen Zahlung eines
Theils des Kaufpreises, die
Zinsen weiden zu den all
gemeinen Bedürfnissen der
Gemeinde verwendet. Aus
dem Kapital werdrn die Ko¬
sten der Augenheilanstalt :c,
bestlitten; coul. Verwal-
tungsbericht.

Nach der wirklichen Ein
nahme pro 188t,

Durchlaufend, et, Ausgabe
lit. X. Po«. 2.

Desgleichen po«, 3.

Nach der wirtlichenEinnahme
pro 1861.

/Wachsen dem Penfionsfonds
> zu; oonl. Ausgabe lit. 7
1 P08. 8l>.
Desgl.
Wachsen dem Fonds zu; es.

Ausgabe lit. VII. pu». 8b,

Nach der Verordnung vom 13
Juli 1860.

es. Spezial-Etat.
ct. Spezial-Etat.



— 15 —

^ Einnahme.

5

6

?

8
9

10

11

12
13

14
15
16
17

Uebertrag Nt. VIII. . .
Aus der Benutzung der Schwimmanstalt . . .

Gichungsgebühren . ..........

Gebühren für Ertheilung von Aufenthaltskartenund
Inlandspäsfen ...........

Iagdpachtgelder ............
Aus dem Verkauf von Grabstellen auf dem städti¬

schen Kirchhofe ...........

Desgleichenanf den Kirchhöfen der Außengemeinden

Aus dem Verkauf der auf die stadtischenActien
fallenden Nietenblätter des Knnstvereius. . .

Beläutungsgelder...........
Das letzte Viertel des Kaufpreises aus den veräu¬

ßerten Parzelleu des Gutes Stockkamp . . .
Insgemein ............ .
Für Auszüge aus dem Personenstandsregister . .
Ginnahme aus der Augenheilanstalt.....
Aus dem Verkauf des Düngers von den Pferden

des städtischen Fuhrparks ........
Summa lit. VIII. . .

Wiederholungder Einnahmen.
lit. I. Grundrenten ........
lit. II. Aus Grundstücken nud Gebäuden. .
lit. III. Aus Gerechtsamen ......
lit. IV. Zinsen ..........
lit. V. Communlllsteuern .......
lit. VI. Militär-Vorspanns-u. s. w. Gelder
lit. VII. Von der Realschule ....
lit. VIII. Verschiedene Einnahmen. . .

Summa der Ginnahme

Etlltsqullntum
füi

1862.
Thlr. Sgi. Pf,

8252
670

190

400

573

920

100

50
20

1226
632

4

26

Festsetzung
für

1863.
Thlr, ,i, Pf.

8848
500

100

450

793

950

100

50
24

1226
1482

5
8520

26

9

Bemerkungen.

In Ausgabe lit. V. poz. 8
Durchschn. der letzten 3 Jahre,

In Ausgabe lit. II. z>o8.23,
Durchschn. der letzten 3 Jahre,

In Ausgabe bei lit. II. poz, ?,
Durchschn. der letzten 3 Jahre.

InAusg. bei lit.XI. poz.22,

Durchschnittder letzten 3 Jahre.
Bei lit. IX. po5. 5 in
Ausgabe gestellt.

Durchlaufend; cl. Ausgabe
lit. IX. po«. 6.

ol. Ausg. lit. XI. P05. 1«,
Durchschnitt der letzten 3 Jahre,
Desgleichen.
ol. Ausgabe lit.'XI. pos. 25
Durchschnitt der letztenIIahre,
Desgl.
Durchlaufend; «s. Spez.-Etat,
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^ Ausgabe.

2

4
5
6

l
2

4
5
6

8
9

10
11
12

2

3

Nt. I.
H,. Central-Verwaltung.

Gehalt des Oberbürgermeisters, incl. persönlicher
Zulage von 500 Thlr.........

Gehalt des besoldeten Beigeordneten .....
2. Gehalt zweier Secretare und eines

Negistrators ........ 1600 Thlr.
d. Zur Beschaffung von Schreibhülfe zur

Disposition des Oberbürgermeister s. 1200 „
Gehalt des Nathhaus-Castellans incl. Bekleidung .

„ „ Stadtdieners „ „
Zur Beschaffungvon Vüreau-Bedürfnisscn, Schreib¬

materialien, Drucksachen, (Kosten der lithogra¬
phischen Presse), Heizung nnd Belenchtnng . .

Pension eines Verwaltungssecretairs .....
Summa ^. . .

L. Verwaltung der Nhein-Intraden.
Gehalt des Qber-Werftaufsehers ......

„ „ Ober-Krahnenmeifters ......
Gehalt von vier Krahnenmeistern u 245 Thlr. und

einem » 220 Thlr...........
Gehalt des Lagerhaus-Verwalters ......

„ „ Werftpolizei-Auffehers......
Zur Beschaffung von Büreau-Bedürfnissen, Heizung

und Beleuchtung der Dienstlocalien ....
Für die Nachtwachenauf dem Nheiuwerft . . .

Löhue der Krahnenarbeiter ........
„ „ Lagerhansarbeiter........

Sonstige Ansgaben ..........
Pension eines Nheincommissars .......

„ „ Werftauffehers.......
Summa L. . ,

d Stadtkasse.
Gehalt des Stadtrentmeisters .......

„ „ Kassenkontrolleurs .......

„ „ Kassendieners ........
Summa <ü. . .

Hierzu „ L. . .„ „ ^. . .
Summa l'it. I. . .

Etatsqullntum
für

1862.
THIl. Dgr. Pf,

Festsetzung
für

1863.
THIl. S«r. Pf,

Bemerkungen.

2000 2500

500— — 800—

2800 2800
325— __ 325
125— — 125—

1300 1300
300— — 300 —

7350 — — 8130 — —

400 ^ 400
400— — 400— —

1200 1200 __
300— — 300__ —
230— — 250— —

120 120
140— — 160—

2500 2700
850— — 1000 —
60— — 60— —

400— — 400— —
60— — — — —

6660 -^ — 6990 —

1050 — - 1050 —

600— — 600

120— — 120— —

1770 1770 — —
6660 —. _ 6990 — —
7350 — — 8150 — —

15780 — — 16910 — —

Die persönliche Zuloge von 50«
Thlr. erfolgte durch Beschluß der
Sta°tv.°Vers. vom 17. Febr. 1862,

es. Veiwaltungsbericht.

Dazu 100 Thlr. aus der Ar¬
menkasse.

Durchschnitt der letzten 3 Jahre
Mehr wegen Erhöhung des

Nachtwächterlohnes.
Durchschnitt der letzten 3 Jahre,
Desgleichen.

— In 1882 gestorben.

Das Gesammt-Netto-Einkom-
men des Stadtrentmeisteis
beträgt 1200 Thlr.

Dazn als Schulgelderheber
200 Thlr, für baare Aus
lagen 100 Thlr.

Dazu als Marktstandgelderhe-
ber 5 °/<> Hebegebühr oder
nach 3jahrigem Durchschnitt
285 Thlr.
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Etatsquantum Festsetzung
^ Ausgabe. für

1862.
THIi. S«l. Pf,

für
1862.

Thll. S«i. Pf,

Bemerkungen.

lit. II. PoliMosten.
1 Polizei-Inspector Gehalt ......... 1000 — — 1000 — —
2 250 — — 250— —
3 Miethe für die Localien der Polizei-Verwaltung . 850— 850— — Aus diesen Lolalien stehen
4 Zur Beschaffung der Büreau-Grfordcrnisfe, Schreib¬ lit. II, Po«. 25 600THK.

in Einnahme.materialien, Heizung, Beleuchtung ..... 750 — — 750 — -
5 Gehalt von drei Polizei-Commissarien5 630, 530

und 530 Thalern.......... 1690 — — 1690 — Dazu ein Commiss»! Woh¬
nung gegen 5 «/<> des Ge¬
haltes, ein« freie Woh¬
nung und der dritte 50 Thll.
Miethsentschädigung.

6 500 — — 500 — — Dazu freie Wohnung.
7 desgl. des Vorstehers des Meldeamtes .... 450— — 450— — Dazu Dienstwohnung gegen
8 Zur Beschaffung von Schreibhülfe und zu Grati-

ficationen für die Polizeibeamten, zur Disposi-
5 °/<> des Gehalt«.

750 — — 750 — Hierzu die Einnahme aus den
9

10
Gehalt des Polizei-Wachtmeisters ......
12 Polizei-Sergeanten: 3 5280; 3 5250; 65230

325
2970

325
2970 _

Aufenthaltslarten 2Ü 450
Thlr mit verwendet, Einn.
lit. VIII. r,<»5. 7.11 Gehalt des Marktmeisters ........ 300— — 300 — —

12 250 — — 250— —
13 Remuneration für neun Flurschützen ..... 400 — — 450— Die Zahl der Flurschützen ist

von 8 auf 9 erhöht.
14 Polizei-Aufseherfür das Rheinwerft ..... — — — — Ist bei lit. I. L. pos. 2 auf¬

geführt.
15 „ „ „ den Hofgarten..... — — — — — — Desgl. bei lit. V. po». 7.
16 Für Armaturstückeder Polizeibeamten .... 50 — — 50 —
17 Für besondere Wachter auf dem Jahrmärkte . . 50 — — 75 — — Nach der wirtlichen Ausgabe.
18 Kosten der nächtlichen Brand- und Sicherheitswache 2300 — — 2500 — —

Mehr in Folge Vermehrung
19 Zur Instandhaltung der Feuer-Lösch-Geräthschaften der Wache um 2 Mann.

und an Löhnen der Feuerwehr ...... 1000 — — 1000 — —
20 Prämie an ein Mitglied der Feuerwehr für bewie- 10 — — 10 10— Au« der Einnahme bei lit.

IV. p<,5. 12.
21 6000 — 6400 — — Vermehrung der Laternen.
22 An die Kehrweiber für das Neinigen der öffentlichen

Plätze, sowie der Straßen und Rinnen vor städ-

23 200 I — 250
200 I Nach der Ausgabe Pro 1862.

Zur Instandhaltung der Thurmuhren ....
24 Kosten des Eichamtes .......... 120 — 80 — cl. Einn lit. VIII. pu«. 6.

Durchschn. der letzten 3Iahre.
25 Verpflegungskostender Polizei-Verurtheilten. . . 450— — 450 ——

Durchschnitt der letzten 3 Jahre.
26 160 — — 160— —
27 Beerdigungskostenangelandeter Leichen .... 25 — — 25 — —

Durchschnitt der letzten 3 Jahre.
28 Kosten für Beaufsichtigungund Instandhaltung der

polizeilich gestattetenBadestellen an der Kraut-

Zu übertragen . .

200 — — 200
10

—Desgleichen

21050 — — 21935
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^ Ausgabe.

Uebertrag N. II. . .

29 Verschiedene Polizeikosten: Krüppelfuhren u. s. w.
30 Kosten der ärztlichenUntersuchung der liederlichen

Dirnen........... . .
31 Pension eines Polizei-Sergeanten ......
32 „ „ Gefangenwärters ......

Summa 1Ä. II. , .

Nt. III. Steuern und Abgaben.

Grundsteuer und Feuerversicherungs-Beiträge von
städtischen Immobilien .........

Summa por 86 . .

lit. IV- Zinsen und Schuldentilgung.

H.. Zinsen.

Von 307,300 resp. 298,400 Thlr. Obligationen
I.!t. H,. a 5 °/o...........

Von 98,400 resp. 97,300 Thlr. Obligationen I.it.
L. ä 5 °/<> ............

Summa ^. . .

L. Schuldentilgung.

Zur Rückzahlungauf die Anleihe lät. ^.
«,. 1 "/« der ausgegebenen Obliga-

gationen ........4000 Thlr.
d. Ersparte Zinsen der verloosten

1016 Obligationen .... . 5080 „

Zur Rückzahlungauf die Anleihe I^it. V.
». 1 "/y der ausgegebenen Obliga¬

tionen .........1000 Thlr.
i>. Ersparte Zinsen der verloosten 27

Obligationen ....... 135 „

Summa L. . .
Hierzu Summa ^. . .

Summa lit. IV. . .

Etlltsquantum
für

1862.
TW. Sgi. Pf,

21050

100

160
120
120

21550

720

15365

4920
20285

8635

1080
9715

20285
30000

Festsetzung
für

1863.
Thlr. S«r. P

21935

100

160
120
120

22435

700

14920

4865
19785

9080

1135
10215
19785
30000

10

10

Nach der wirklichenAusgabe,

Bemerkungen.
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5K Ausgabe.
Ctatsquantum

füi
1862.

Thll. Egi. Ps,

Festsetzung
für

1863.
TM, Sgi, Pf,

Bemerkungen.

8

9

10
11

12

13

I°it. V. Mau- und Unterhaltungskosten.
Gehalt des Stadtbaumeisters .......
Fuhrkosten-Entschädigungfür denselben ....
Für Hülfsarbeiter des Stadtbaumeisters....
Gehalt des Theater-Maschinisten für den Sommer
Zur Instandhaltung der öffentlichen Gebäulichkei-

ten, Pumpen, Brücken, Thorverschlüsse,Kanäle
u. s. w ..............

Zur Unterhaltung der Straßen, Plätze und Wege,
incl. Kosten der Hausteinrinnen; Löhne der Ar¬
beiter, Aufseher; Beschaffung und Unterhaltuug
der Utensilien ...........

Zur Unterhaltung der öffentlichen Gartenanlagen:
Thli.

a. Für die obere Aufficht ..... 100
K. Garten-Aufseher für die spezielle Lei¬

tung der Arbeiter ....... 280
o. Polizei-Anffeher ....... 250
ä. Unterhaltung und Ergänzung der
, Pflanzungen, Brücken und Utensilien;

Arbeitslöhne ........ 2070

700
100
500
210

3500

13000

Zur Unterhaltung der städtischen Schwimmanstalt
incl. Arbeitslöhne ...... . . . .

Kosten der Bewirthschaftung der Golzheimer Insel
und Uferarbeiten ..........

Kosten der Reinigung der Düssel ......
Kosten der Unterhaltung eines eigenen städtischen

Fuhrparks ............

Unterhaltung des Nheinwerftes, der Nheinufer, der
Krahnen, der dazu gehörenden Baulichkeitenund
Utensilien, sowie des Lagerhauses . . . '. .

Zur Herstellung eines Werft- :c. Baufonds, aus
den Ueberschüsfender Einnahme vom Rhein-
Verkehr .............

Summa lir. V.

2700

750

100
200

3200

4000

12323

41283

22

22

700
100
500
175

3500

13000

2700

650

100
200

4500

4300

12735

43160

Nach dei wirklichenAusgabe

Nach einem speziellen Kosten-
Anschläge,

Nach einem speziellen Kosten¬
anschlage.

Die Einnahme beträgt,
», 1>it, II. Pos, 1 n. Gias-

und Holznutzung . - .
b, dito Pos. 1 b. vom Nna-

nasbeige ......
°, dito Pos. l c.v°mEi«lellei
ä. Vt. IV. Pos. 3 Zinsende«

Vcischöneiungsfond«.^

lhii.
825

50
172

Die Ausgabe beträgt . .
Also Zuschuß aus allgemei¬

nen städtischen Mitteln .

125?
27U0

l«3

Dagegen stehen 800 Thlr. bei
lit.VIII.p. 5 in Einnahme,

Mehl in Folge Vermehrung
des Parks um ein Pferd,
einen Knecht u. 3 Arbeiter.

Nach einem speziellenKosten-
Anschläge.

Del Fonds beträgt nlt. 1862
(eil. Einnahme lit. IV.
Pos. 14) 29,308 Thli. ich
Sgr. 7 Pf.)
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^K Ausgabe.
Etatoquantum

für
1862.

Mi. S„l. Pf.

Festsetzung
für

1863.
Tbll. Sgi. Pf,

Bemerkungen.

"lit. VI. Armenpflege.

Zuschuß der Stadtkasse zu den Armenbedürfnissen
Summa psr 50 lit. VI. . .

Nt. VII. Kosten der Nealschnle.

Director und Lehrer an Gehältern resp. Micth-
entschädigung............

2 Schuldiener ......... . . . .
3 Für die Bibliothek...........
4 Zur Beschaffung physikalischer und mathematischer

Instrumente ............
5 Druckkosten, Schreibmaterialien, Chemikalien . .
6 Beschaffung und Instandhaltung der Utensilien. .
? Heizung uud Beleuchtung ....... . .
8 Dem Balgetreter bei dem Orgelspiel .....
9 Zuschuß an die Handwerker-Fortbildungsschule. .

10 Zuschuß der Stadtkassezum Pensionsfonds der Lehrer
11 Zur rentbaren Anlegung bei dem Pensionsfonds

die Ginnahme Nt. VII. 9. 3, 4, 5 ....
12 Zur rentbaren Anlegung bei dem Lehrerwittwen-

Unterstützungsfonds die Einnahme lit. VII. p. 6
13 Sonstige Ausgaben ...........

Summa lit. VII. . .

Nt. viil. Elementarschulen.
Zuschuß zu den Kosten der Elementar¬

schulen............ .
Summa por 8e ?it. VIII. . .

lit. IX. Kirchen-Anzgaben.
1 Fester Zuschuß an die Lambertus-Pfarre. . . .
2 „ „ „ „ Maxpfarre......
3 Für die Musik bei den Prozessionen .....
4 Zur Instandhaltung der nördlichen Hälfte der Lam-

bertus - Pfarrkirche und der sämmtlichenKirch¬
thürme ..............

Zur Unterhaltung des stadtischen Kirchhofes, resp,
zur rentbaren Anlegung bei dem Friedhofsfonds
die Einnahme lit. IV. p. 8 und Nt. VIII., p. 8

Zu übertragen . .

35600

8017
180
80

200
120
100
240
18

100

109

353

6
124

9650

11000

85
85

110

700

1247
222?

15

35600

22

26

19
7

24
24

8017
180
80

170
150
100
240
18

250

109

365

6
112

ell. Spezial-Etat.

15

9800

11500

85
85

110

700

127?

22

23

26
3

2257
24
24

Dazu freie Wohnung.

Durchschnitt der letzten 3 Jahre.
Desgleichen.

Erhöht, da der bisherige Bei¬
trag zur Deckung des Be¬
dürfnisses wegen Verminde¬
rung der freiwilligen
Beiträge nicht ausreichte,

clr. Spezial-Etat.

Sollen in 1863 abgelöst wer,
den; oll. Verw.-Bericht.

Nach einem speziellen Kosten-
Anschlage.

Durchlaufend olr. Ein». lit
lV.l>c»z.8u. Iit.VNI.p.8
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M Ausgabe.
Etatsquantum

für
1862.

Thli. S„i. Pf.

Festsetzung
für

1863.
Thli. S»i. Pf,

Bemerkungen.

9
10
11
12

13
14

Uebertrag "lit. IX. . .
Znr Unterhaltung der Kirchhöfe in den Außen¬

gemeinden .......... . . .
Beitrag zur Instandhaltung des Thurmes der alten

Kirche zu Bilk...........
Summa lit. IX. . .

lit. X. Angaben für Mituywtcke.
Militärvorspannsgelder .........

Mundverpstegungsgelder ...... . . .

Servisgelder .............
Au den Kreisfeldwebelfür die Führung des Dupli¬

kats der Stammrolle .........
Zur Bekleidungdürftiger Recruten .....

Summa lit. X. . .

lit. XI. Verschiedene AuWben.
H.. Für Provinzial- uud Kreiszwecke.

1863.
Beitrag zu den Kosten der Justiz- »/ ^ ^

Verwaltung ....... 759 --------
Beitrag zur Arbeitsanstalt Brau¬

weiler ......... 730 --------
Veitrag zur Irrenheilanstalt Sieg¬

burg ......... 125 -------
Beitrag zum Landarmenfonds . . 1060 --------

„ ' „ Bezirksstraßenbaufonds 1432 5 2
„ zu der Taubstummenschule 21 --------

zum Provinziallandtag > . 250 -------
zu den Diäten der Kreis-
deputirten ...... 35-------

/<
/l

L. Sonstige Ausgaben.
Für die Marktstandgeld-Erhebung ......
Für zwanzig Aktien des Kunstvereins.....
Zuschuß an den städtischen Gallerie-Verein . . .
Das letzte Drittel des Beitrages von 2000 Thlrn.

zu der von dem Kunstverein projectirten Aus¬
schmückung der Aula der Realschule mit Fresco-
gemälden .............

Zuschuß an den allgemeinenstädtischen Musikverein
Zuschuß zu dem Gehalt des Astronomen an der

städtischen Sternwarte .........
Zu übertragen . .

2227

100

232?

500

1000

800

12
130

2442

2924

250
100
400

666
500

300
5140

24

24

20

24

11

225?

100

150
2507

500

1000

800

12
138

2450

4412

265
100
400

666
500

300
11 6643

24

24

20

25

11

oll. Einnahme lit. poz. 10

Durch Beschluß der Stadt-
verordneten-Versamml. aus
3 Jahre, 18S3/5 bewilligt.

Davon stehen 100 Thlr. in
Einnahme, lit. VI. po«. 1.

Durchlaufend clr. Einnahme
lit. VI. Pos. 2.

Desgleichen p«z. 3.

Durchschnitt der letzten3 Iah«,

Hieraus bet lit. VIII. po«,
11 50 Thlr. in Einnahme
gestellt.
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HK Ausgabe.
Etatoquantum

für
1862.

Thli. Sgi. Pf.

Festsetzung
für

1863.
Thlr. Sgr, Pf,

Bemerkungen.

15
16

17

18
19

20

21

22

23

24
25

Uebertrag Nt. XI. . .

Wiedererstattung des Communal - Zuschlages von
dem in den Militar-Speiseanstalteu consumirten
Fleisch ..............

5140
10

750

326

34

65

262

573

150

2334

24

3

27

11

7

11

7

6643
10

750

337

36

65

180

262

793

150
8520
2188

25

3

3

2?

2?

2

10

In Einnahme gestellt bei lit.
IV. Po«. 9.

Desgleichen po«. 10.

Desgleichen pns. 11.

Desgleichen lit. U. po«. It.

In Einnahme gestellt bei lit.
VIII. po«. 8.

Durchlaufend; oll. Einnahme
lit. VIII. poz. 16.

Nentbare Anlegung der Zinsen des Neberschusses

Desgleichendes Fonds für eine polytechnische Schule
Verwendung der Zinsen des Ablösekapitals der

Volmerswerther Hude zu speziellen Zwecken die¬
ses Bezirks. ..........

Verwendung der Pacht uon dem Hammer Gemeinde-
gruudstück zu speziellen Zwecken dieser Ortschaft.

Pachte und Miethe für verschiedene Grundstücke
und Gebäude zur neuen Mahl- und Schlacht-

Die Iagdpachtgelder zur Verkeilung an die Grund-

Iahresrente an die Freifrau von Kyllmann für die
abgetretene Nutzung der herrschaftlichenWoh¬
nung und des Gartens des Gutes Stockkamp .

Ausgaben der Augenheil-Anstalt ......

Summa lit. XI. . .

Wiederholungder Ausgaben.

^it. II. Polizeikosten.........

lit. IV. Zinsen und Schuldentilgung ....
lit. V. Bautosten.........

9646

15780
21550

720
30000
41283
35600
9650

11000
2327
2442
9646

13

__
—
—
—
22
__
__

24

13

6

6

6

19936

16910
22435

700
30000
43160
35600
9800

11500
250?
2450

19936

26

10

24

26

—

lit. VII. Realschule..........

lit. XI. Verschiedene Ausgaben .....
Summa . .

Die Einnahme betragt . .

180000

180000 —

195000

195000
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SpeM-Ewt der Armen-Verwaltung zu Düsseldorf
für 1863.

M Einnahme.
Etatsquantum

für
1862.

Thll. Sgr. Pf,

Festsetzung
für

1863.
Thlr. Sgr. P<

Bemerkungen.

Nt. I. Einnahm au« Grundstücken nnd Gebäuden,

Von verschiedenen Grundstücken ......

Von zwei Wohnungen in der Reuterkaserne. .
Von der Leihanstalt für das Krankenhaus . .

Summa lit. I. .

üt. II. Zinsen von Min-Kapitalien.
Kapitalbetrag

Allgemeiner Armenfonds incl. der
darin enthaltenen älteren Stif- «/ H> H
tungen ........54575 7 7

Waisenstiftung der Friedrichsstadt 1246 5 1
Trinkaus'sche Stiftung .... 550 17 6
Landwehrunterstütznngsfonds . . 3291 4 7
Fonds zur Unterstützung der Ueber¬

schwemmten ....... 442 28 8
Fürstl. Hohenzollern-Sigmaringen-

sche Stiftung ...... 1000 — __
Summa lit. II. . . 61106 3 5

Nt. III. Bestimmte Zuschüsse.
LandesherrlicherBeitrag .........
Beitrag der evangelischen Gemeindez .....
Zuschuß der Stadtkasse . ........

Summa 1°it. III. . .

Lit. IV. Einnahme aus Berechtigungen.
Abgabe von den öffentlichen Lustbarkeiten . . .
Steuer für das Halten von Hunden.....
An Polizei-Strafgeldern .........

Summa M. IV. . .

M. V. VerschiedeneEinnahmen.
Vom Leichenwagen...........
Von Collecten ............
Aus der Büchse im Civilstandsbüreau ....

Zu übertragen . .

196

73
204
473

260?
57
26

152

20

23

20 21

50
2915

846
153

35600
36600

28

900
1300
450

2650

900
60
45

184

73
204

20

461 23

260?
59
26

158

21

50

1005

2923

846
153

35600
36600

800
1400
400

26

2600

975
60
45

1080

Weniger wegen Verkaufs einer
Heide-Parzelle.

Davon sind 23,900 Thlr. für
die allgemeine Armen»Ve5
waltnug; 1l,700Thlr. für
das Kranken- und Verpfle¬
gungshaus erforderlich.

Durchschnitt der letzten 3 Jahre,
Desgleichen.
Durchschnitt verletzten 3 Jahre

Desgleichen
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5K i n n a h m e.
Etatsquantum

füi
1862.

Thlr. S«i. Pf.

Festsetzung
füi

1863.
THK. Sgi. Pf,

Bemerkungen.

Uebntrag ^?it. V. . .
4 Insgemein .............
5 Einnahmen im Etat des Krankenhauses, nach Ab¬

zug des schon in IÄ. III. p. 3, enthaltenen
Theiles des städtischen Zuschusses .....

Summa N. V. . .

Wiederholung der Einnahmen.

lit. I. Aus Grundstückenund Gebäuden
Lit. II. Zinsen ........ .
lit. III. Bestimmte Zuschüsse .....
Lit. IV. Aus Berechtigungen .....
Lit. V. Verschiedene Einnahmen. . . .

Summa der Einnahme

1005
254

2500
3759

473
2915

36600
2650
3759

46400

19

19

1080
333

2500
3913

461
2923

36600
2600
3913

46500

21

21
Durchlaufend u. zur Ueberficht

der Gcsllmmtlosteu der Ar-
menverwalwug aufgeführt.

!



K^L

^ Aufgabe.

1
2
3
4

1

2

3
4
5
6

lit. I.

Gehalt des Rendanten ..........
dito des Armenkommissars ........
Für Schreibhülfe ...........
Gehalt des Armendieners .........

Für zwei Bezirksdiener .........
Für Schreibmaterialien, Drucksachen u. s. w. . .

Summa I°it. I. . .

lit. II. Steuern und Abgaben.
Grundsteuer- und Feuerversicheruugs-Beiträge . .

Summa per se lit. II. . .

?it. III. Man- und VntechllltnngzKosten.
Für die Gebäude der Armenverwaltung . . . '

Summa psr 8« lit. III. .

?it. IV. Verpfiegung der Armen.
Zur Unterstützung der in ständiger und zeitweiser

Pflege stehenden Armen mit Geld, Brod, Brand
desgl. mit Bekleidungsgegenständenund Betterfor¬

dernissen .............
Pflegelostender Geisteskranken .......

„ „ Waisenkinder .......
BesondereKosten verkrüppelter Armen ....
Zehrpfennige an durchreisende Arme .....

Stiftungsmäßig feststehende Verwen¬
dungen:

a. Aus dem Allgemeinen Armenfond incl. der
darin enthaltenenältern Stiftungen 575 --------

d. Aus der Waisen - Stiftung der
Friedrichsstadt .......59 25 —

o. do. der Triukaus'schen Stiftung . 26 20 —
ä. do. dem Landwehruuterstützungs-

fonds ..........158 1 —
6. do. dem Fonds zur Unterstützung

der Ueberschwemmten .....21 13 —
k. do. derMrstlich Hohenzollern-Sig-

maringen'schenStiftung. . . . 50--------

Summa lit. IV. . .

Etatsquantum
für

1862.
Thll. Sgi. Pf,

300
600
500
100

80
100

1680

140

200

11000

1000
1800
4290

300
20

883
19203

Festsetzung
für

1863.
Tylr. S«r. Pf.

300
600
560
100

80
100

1680

140

200

11000

1000
1800
4200

300
20

89929
19210

Dazu aus der Swdtlasse125
Thli.

29

Bemerkungen.

-
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Ausgabe.
Etatsquantum

für
1862.

Thli. Sssi. P

Festsetzung
für

1863.
Thli. Sgi. Pf,

Bemerkungen.

2
3
4
5

lit. V. AeyUiche Behandlung, Zyneien und
VeerdignngzKosten.

2 Armenärzte 5 133 jeder, macht 266 Thlr.
2 „ ^125 „ „ 250 „
1 Helldiener ^ 43 „ „ 43 „
1 „ ^60 „ „ 60 „
1 Geburtshelfer a 75 „ „ 75 „
2 Hebammen ü, 20 jede, „ 40 „

Für Arzneien der Armen .........
„ „ „ Waisenkinder .......

Für Bespannung des Leichenswagens.....
Veerdigungsfosten...........

Summa lit. V. . .

lit. VI. Kosten der Frei- und Warteschnleu.
Nach dem Spezial-Etat .........

Summa z>er «e lit. VI. . .

111. VII. VerschiedeneKosten.
An die Suppenanstaltfür arme Wöchnerinnen. .
Leibrente an Wittwe Grabensee für die abgetretene

Nutzung verschiedener Grundstücke .....
Kosten für die Detinirung der Abeitsscheuen,der

Bettler!c ..............
Insgemein .............
Die Ausgaben im Etat des Krankenhauses . . .
An die Militärbehördedie von activen Militär-

Personen eingezahlte Hundesteuer .....
Summa lit. VII. . .

Wiederholung der Ausgaben.
lit. I. Verwaltungskosten .......
lit. II. Steuern ...........
lit. III. Bau-und Unterhaltungskosten . . .
lit. IV. Verpflegung der Armen ......
lit. V. Aerztliche Behandlung ......
lit. VI. Frei und Warteschulen ......
lit. VII. Verschiedene Ausgaben ......

Summa . .

Die Einnahme beträgt . .

734
675
40

190
220

1859

8500

40

150

100
467

14000

60

734
700

40
110
240

1824

8500

28

14817 28

1680
140
200

19203
1859
8500

1481?

46400

48400

40

150

100
395

14200

60

14945

1680
140
200

19210
1824
8500

14945

46500

46500

29

Durchschnitt der letzten 3 Iahn.

Desgleichen.

Correspondirend mit der Ein
nähme lit III. Pos. 3 und
lit. V. p„5. 7.
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SpeM-Gtat
des Mlll-Ioseph-Kranlm- und Verpstegungshauseszu Düsseldorf

^5

für 1883.

Einnahmen.

I'it. I. Einnahmt «N5 Vrnndftücken und Gebinden.
Von Grundstücken in Derendorf, Bill und Neu¬

stadt ...............
Summa per 8« 'lit. 1. . .

I'it. II. Zinsen von Actio-Kapitalien.
Allgemeiner Fonds des Kranken- "LOH

Hanfes ........ 9800 — —
Fonds zum Neubau eines Kranken-

und Verpstegungshauses'. . . 7455 12 6
Summa lit. II. . . 17255 12 6

M. III. VerschiedeneEinnahmen.
Für den Dünger und Gemüse-Abfall im Kranken¬

hause ..............
RückerstattetePstegekosten .........
Von Collecten ............
Zuschuß der Stadttasse .........
Insgemein .............

Summa lit. m. . .

Wiederholungder Einnahmen.
lit. I. Aus Grundstückenund Gebäuden. . .
lit. II. Zinsen............
1it.m. Verschiedene Ginnahmen ......

Summa . .

EtatoqullNtum
für

1862.
THIi. Sgi. P!

139

469

289
758

84
1450

30
11500

37
13101

139
758

13101
14000

25

24
24

25
10
24

Festsetzung
für

1863.
Thll. Sgi. Pf.

139

469

332
801

72
1450

30
11700

7
13259

139
801

13259
14200

25

BemrrKnngen.

Dinchschnitt der letzten 3 Iahie

!

>>'''.,'-,
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^5 Ausgabe.
Matoquantum

für
1862.

Thlr, 'Sgi. Pf.

Festsetzung
für

1863. '
Thli. S«i. Pf,

Bemerkungen.

?it. I.

Gehalt des Verwalters .........

Löhne für drei Krankenwärter, zwei Krankenwärte-
rinnen, eine Leinwandaufscherin, eine Köchin
und eine Magd ...........

Für Schreibmaterialien und Drucksachen ....
Heizung und Beleuchtung .........
Pension des frühern Verwalters . . . ^ . .

Summa lit. I. . .

lit. II. Steuern und Abgaben.
Grundsteuer- und Feuerversicherungs - Beiträge für

die Immobilien des Krankenhauses.....
Summa p6i- 8s I'it. II. . .

lit. III. Dnu- und NnterhaltnngzKosten.
Zur baulichen Unterhaltung des Kranken- und

Verpflegungshauses, sowie zur Beschaffung von
Utenfilien .............

Summa per 56 ^ .

1Ä. IV. Verpflegung der Kranken und Pfleglinge.
Der Kranken im Krankenhause .......
Der Syphiliten............
Der Pfleglinge im Pflegehaufe .......
Für Bekleidungs- und Betterfordernisse ....

Summa l'it. IV. . .

N. V. Aeytliche Behandlung, Seelsorge und
Kosten der Beerdigungen.

Gehalt des Anstaltsarztes .........
Remuneration für eine Wärterin bei den Syphi¬

liten ...............
Arzneien für das Krankenhaus .......

„ „ „ Verpflegungshaus.....
Pfarrer Hosten ............

Küster Rosenthal ...........
Vergüwng an die Choralen ........
Beerdigungskosten ...........

Summa lit. V. . .

400

336
1b

900
150

1801

46

400

3500
300

5500
1200

10500

260

6
180

6
40

12
2

120
626

400

336
14

900
150

1800

40

400

3500
400

5500
1200

10600

260

6
180

6
50

12
2

130
646

Dazu freie Wohnung, Billnd
und Licht.

Dazu freie Wohnung und Kost.
Durchschnitt der letzten 3 Jahre.
Desgleichen.

Durch Beschluß des Curato
riums erhöht.

Durchschnitt der letzten 3 Jahre.

Desgleichen.
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^5 Ausgabe.
Etatsqu

fü'
i8e

»ntum
c
2.

Festsetzung
für

1863.
Tbll. Sgi. Pf.

Bemerkungen.

Thli.

1

2

3

M. VI. herschiedene Anlgaben.
Die Zinsen lit. II. p. 2 der Einnahme zur rent¬

baren Anlegung .......... .
Bedungene Zinsen an Pfleglinge für dem Kranken-

289

18
319

10

20

— 332

18
364

— — Durchschnitt dei letzten 3 Iahie,
Summa M. VI. . .'

Wiederholungder Angaben.

^it.III. Bau-und Unterhaltungskosten. . . .'
lit. IV. Verpflegung der Kranken und Pfleglinge
L°it. V. Aerztliche Behandlung, Seelsorge und

1Ä.VI. Verschiedene Ausgaben .....
Summa . .

Die Einnahme beträgt . .

62?

1801
46

400
10500

626
62?

— —

714

1800
40

400
10600

646
714

14000

14000 — —

14200

14200

^^N>W

MW

bHMz
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SpeM-Ewt der Schulkasse M Düsseldnrs
fü» 18«3.

^ Einnahme.
Etlltsquantum

für
1862.

Thll. Sgi. Pf.

Festsetzung
für

1863.
Thli. S«r. Pf.

Bemerkungen.

1

2
3
4

5

Aus Stiftungen und Renten:
». Zuschuß aus dem bergischen «/ H' <H

Schulfonds .......400 12 6
b. Aus der Sommer'schen Stif¬

tung ......... 56 --------
o. Nente für das Schulgrundstück

in Pempelfort ...... 9 —
495

10100
100

19500
34

29 5

?

465
10300

70

20000
14

29 5

7

Durchschnitt der letzten 3 Jahre.
Desgleichen.

Zuschuß 2. der Stadtkaffe . . . 11500 THIr.
d. der Armenkasse. . . 8500 „

Summa . . 30200 30850
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^F

1
2

3
4
5

1
2
3
4
5
6

Ausgabe.

M. I. Allgemeine Ausgaben.
Verwaltungskosten (Rendant, Secretair, Druck¬

sachen, Copialien) ..........
Instandhaltung der Schulgebaude und Lehrerwoh-

nuugen, sowie zur Beschaffungund Unterhaltung
der Ntensilien ............

Insgemein .............
Summa Vt. I. . .

1?it. II. Kosten der Psarrschnlen.
>^ur Beschaffung von Lehrmitteln ......
Gehalter, Miethentschädigungen,feste Zuschüsse und

rückerstattetesSchulgeld ........
Für den Näh- und Strickuuterricht.....
Heizung und Reinigung der Schulzimmer . . .
Pensionen ..............

Summa lit. II. . .

I°it. III. Kosten der Armen- und Warteschnlen.
Zur Beschaffung von Lehrmitteln ......
Gehälter und Miethentschädigungen .....
Für den Näh- und Strickunterricht.....
Heizung und Reinigung der Schulzimmer . . .
Gesammtkosten der Warteschulen ......
Pensionen ..............

Summa lit. III.. . .

Wiederholungder Ausgaben.
1°it. I. AllgemeineAusgaben .......
?it. II. Kosten der Pfarrschulen......
M.IH. Kosten der Armen- und Warteschulen .

Summa . .

Die Einnahme betragt . .

rt»t«qu»ntuln
für

1862.
Thlr. Sar.N

750

4300

412
5462

200

15574
230

1095
320

17419

800
5110

118
452
658
180

7318

5462
17419
7318

30200

30200

16

16

11

11

Festsetzung
für

1863.
Tbli. Sni.Pf,

780

4000

508
5288

200

16289
230

1115
320

18154

700
5365

118
452
592
180

7407

5288
18154

740?
30850

30850

16

16

11

Noch einem speziellen Kosten
Anschlage.

Hieraus 25« Thlr. Gratlfila
tionen an verschiedene Un
teilehrer.

11

Bemerkungen.

Durchschnitt der letzten 3 Jahre
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SpeM-Gwt der Augen-Heil-AnstaltM Dnffewrf
fi» l8«3.

^ Einnahme.
Otatsqu

für
186

Thlr. ,

Bemerkungen.

»ntum

2.

Festsetzung
für

1863.
Thli. S,qr. W.

1
'

— 8520 — —
Summa der Ginnahme per se . .

1
2
3
4

1

1

1

1

1

Ausgabe.
lit. I. VerwaltungiKoften.

Gehalt des Verwalters ......... -" —

—

180
560

25
200

15

—

! Dazu freie Station.

!
!

Für Schreibmaterialien und Drucksachen ....

Summa lit. I. . .

IÄ. II. Steuern und Abgaben.
Grundsteuer- und Feuerversicherungsbeiträge . .

Summa lit. II. per 8e . .

lit. III. Dan- und Unterhaltungskosten.
Zur baulichen Unterhaltung der Gebäulichkeiten der

Anstalt, Beschaffung von Utensilien, Wäsche,
Betten und Instandhaltung derselben ....

Summa lit. III. per »e . .

Nt. IV. Zinsen.
An die Stadtkasse, Zinsen von dem Kaufpreise

und den Instandhllltungskosten des Hauses Nr.
11, sowie von dem Kapital, welches für ange¬
schaffte Utensilien und Miethsentschädigungvom
Gemeindefondsgezahlt worden ist, zusammen aä
12,600 Thlr. 5 5 °/„.........

—

965

50

15

!

900

630

Summa I'it. IV. per se . .

?it. V. Verpflegung.

Summa lit. V. per »e . .

"lit. VI. Insgemein . ^.........

— 5760

94 15

Summa ^lit. VI. per 86 . .
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Ausgabe.

lit. VII. Ueberfchuß..........
Summa 1°it. VII. z>er «s . ,

Wiederholungder Ausgaben.

lit. I. Verwaltungskosten .......
Lit. II. Steuern und Abgabm......
lit. HI. Bau- und Unterhaltungskosten . . ,
M. IV. Zinsen ..........,
?it. V. Verpstegnngskoften .......
"lit. VI. Insgemein..........
N.VII. Ueberschuß..........

Summa der Ausgabe . ,

Die Einnahme beträgt . ,

<slatoq«M<«m

1862.
Thli. S«i. Pf,

/«jlfehuNg
für

1863.
Thll. Sgi. Pf,

' <>^,

Bemerkungen.

120

965
50

900
630

5760
94

120
8520

8520

15
, ,.

15

, ^
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SpeM-Etat für die städtische Sternwarte zu MK
(Benzenberg'sche Stiftung)

für 1863.

^5 G i n n a h m e.
Etatsquantum

füi
1862.

Tbll. Sgi. Pf.

Festsetzung
für

1863.
Thlr. S»i. Pf,

Bemerkungen.

1
2

1

2

M. I. Einnahme von Immobilien.

Pacht von einem Garten nebst Wohnung in Bill,
dito von einem Garten nebst Wohnung in Golz-

Summa l'it. I. . .

lit. II. Zinsen von Activ Kapitalien.

Von einem hypothekarischuntergebrachtenKapital

Von 2600 Thlr. in Stadtobligationen 5 5«/» .
' Summa lit. II. . .

Wiederholungder Einnahme.

lit. I. Von Immobilien........
"lit. II. Zinsen ............

60

40 —

— 65

46

—

—

Mehr in Folge Neupeipach-
tung.

Desgleichen.
100

150
130

—

111

150
130 —

280

100
280

280

111
280

Summa . . 380 391
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^F Ausgabe.
Etlltsquantum

für
1862.

TM. Sgi. Pf.

Festsetzung
für

1863.
Thli. Sgr. Pf,

Nt. I.
Gehalt des Astronomen .........
Demselben für baare Auslagen (Beleuchtung, Porto

u- s. w.) .............
Summa lit. I. . .

lit. II. Steuern uud Abgaben.
Grundsteuer- und Versicherungs-Beiträge.. . .

Summa per 86 lit. II. . .

L>it. III. Jan- und NnterhaltnngzKosten.
Für die verschiedenen Gebände .......

Summa per «e lit. III. . .

lit. IV. Kosten de« Inventar».
Unterhaltung und Ergänzung der Apparate, der

Bibliothek u. s. w ...........
Summa per »e lit. IV. . .

lit. V. Verschiedene Ausgaben.
Insgemein . ........... .

Summa per »e lit. V ......

Wiederholung der Ausgaben.
lit. I. Vcrwaltungskosten .......
lit. II. Zu Steuern und Abgaben .....
lit. III. Bau-und Unterhaltungskosten . . .
lit. IV. Kosten des Inventars ......
Lit. V. Verschiedene Ausgaben ......

Summa . .

Die Einnahme beträgt . .

200

60
260

30

70

12

260
8

30
70
12

380

380

200

60
260

9

40

70

12

260
9

40
70
12

°391

391

Bemerkungen.

Dazu freie Wohnuug uud 3N0
Thlr außerordentlicherZu¬
schuß aus der Ttadtlasse,
sowie 300Thlr. vom Staate,

NH
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,

«W»
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SpeM-Etat der Leih-Anstalt M Düsseldorf
für 1863.

^5 G i n n a h m e.
Etalsqullntum

für
1862.

THIi. Sgi. Pf,

Festsetzung
für

1863.
Thli, Snr. P,,

Bemerkungen.

Schreib- und Taxationsgebühren ....
Zinsen .............
Ueberschüsse von verkauften Pfändern . . .
Verkaufskosten..........
Miethe vom Leihhaus-Keller......

Summa der Einnahme

1337
5990
1360
182
20

1310
5768
1500
186

8764
Nicht mehr vnelnnahnit

Ausgabe,
l'it. I. Kosten der Pfandverkäufe.....

l'it. II. Ueberschüssc von verkauften Pfändern.

lit. III. VerMltnnWkoften.
Gehälter der Beamten ...... . . .
Gewinn-Antheil derselben ........
Miethe vom Leihhause .........
Schreibmaterialien und Drucksachen. . . .
Bau- und Unterhaltungskosten ......
Für Utensilien nnd sonstige Bedürfnisse . . .

Summa lit. HI. .

lit. IV. Zinsen an die Sparkasse

lit. V. Eltraordinaiia.
Feuerversicherungs-Beiträge . . . ,
Unterstützungen ........
Insgemein ..........

Summa lit. V.

l'it. VI. Gewinn

Wiederholungder Auggabe.
lit. I. Kosten der Psandverlaufe ....
l'it. II. Ueberschüsse von verkauften Pfändern
l'it. III. Vcrwaltungslosten .......
l'it. IV. Zinsen an die Sparkasse ....
l'it. V. Ertraordinaria........
lit. VI. Gewinn..........

Summa
Die Einnahme beträgt

162

1360

2290
203
204
170
250
194

3311

2610

9?
36
60

193

1252

162
1360
3311
2610

193
1252
8889
8889

40

1500

3 6

_

26

2390
223
204
150
150
194

3311

2487

6

97
36
30

163

1262 26

40
1500
3311
2487

163
1262 26
8764
8764
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SpeM-Cwt der Sparkasse m Düsseldars
pro 1863.

^F Einnahme.
Etatsquantum

für
1862.

TNr. Sgr, Pf,

Festsetzung
für

1863.
Thli. Sgr. Pf

Bemerkungen.

lit. I. Capital-Einlagen ........
lit. II. An erstatteten ausgeliehenenCapitalien.

a. von Privaten und Korporationen ....

Summa lit. II. . .

lit. IV. Ertraordinair beschaffte Fonds ...
Wiederholung.

lit. I. . .
lit. II. . .
lit. m. .
lit. IV. . '

Summa der Einnahme . '.

91500
— — 93400

48000
8200

— —
8900
7800

16700
12800

8000 — —

56200
16250
11150

93400
56200
16250
11150

177000

— —

91500
16700
12800
8000

129000 —

Ausgabe,
lit. I. Veru>altung«Kosten.

d. Für Ntensilien und Schreibmaterialien. . .
Summa lit. I. . .

lit. II. Zinsen...........

950
85

—

700
85

785
10310

93400
48000

8200
149600

11150

50
11200
5105

785
10310

149600
11200
5105

177000
177000

—

^

«

1035
8300

91500
8900
7800

108200

8000
50
50

—

lit. III. Abgelegte Kapitalien.
a. Rückzahlungvou Einlagen ......
d. Rentbare Anlegung .........

Summa lit. III. . .
lit. IV. Ertraordinair.

2. Erstattung beschaffter Fonds ......
b. Zinsen davon ...........
o. Sonstige ............

Summa lit. IV. . .
lit. V. Gewinn...........

8100
3365

1035
8300

108200
8100
3365

129000
129000

—Wiederholung der Inzgabe.
lit. I. . .
lit. II. . .
lit. III. . .
lit. IV. . .
lit. V. -. .
Summa . .

Die Eiuuahme betragt . .

MMW
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